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Lange Größen 72, 76, 80, 84, 88
von Seite 45
Rückw. Länge ca. 78 cm

Sie brauchen: 
Wollsatin, 150 cm breit: 1,60 m für 
alle Größen. Futter, 140 cm breit: 
0,85 – 0,85 – 0,90 – 0,90 – 0,90 m. 
Vlieseline G 785. 1 Knopf. 
Stoffempfehlung: Stoffe mit etwas 
Stand. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Die Paspelansatzlinien in 
Teil 1 sind nur für Gr. 72 vollständig 
im Schnitt eingezeichnet. Das rückw. 
Taschenende in Teil 2 gilt für alle 
Größen. Restliche Taschenlinien 
markieren, wenn die vord. Teilungs-
nähte geschlossen sind. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte u. Kanten 1,5 cm, Saum 4 cm, 
am Futter 1,5 cm. 
Zuschneiden:
Wollsatin:
1 Vorderteil 2x
2 Seitenteil 2x
3 Rückenteil im Stoffbruch 1x
4 Kragen im Stoffbruch 2x
5 Kragensteg im Stoffbruch 2x
6 Vord. Besatz 2x
7 Rückw. Besatz im Stoffbruch 1x
8 Taschenbeutel  2x
a) 4 Paspelstreifen 16 cm lang, 3 cm 
breit (inkl. Zugabe). 
Futter: Teile 1 und 8 bis zur Futter-
linie, Teil 3 abzüglich Besatzbreite 
und an der rückw. Mitte mit einer ca. 
2 cm breiten Bewegungsfalte sowie 
Teil 2. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Auch die Saumzuga-
ben verstärken. 
Nähen:
n Seitenteile an die Vorderteile 
steppen. Nahtzugaben auseinander-
bügeln. 
n Paspeltaschen einnähen: In je 5 
mm Abstand zu den Paspelansatzli-
nien (fertige Paspelbreite) die An-
stoßlinien für die Paspel mit Heft-
stichen auf der rechten Stoffseite 
markieren. Die Paspelstreifen längs 

Schnittteile 1 bis 8
Gr. 72 3333

Gr. 76 4444

Gr. 80 55

Gr. 84 6666

Gr. 88 7777

Bei doppelter Stofflage zuschneiden, 
rechte Seite innen. 

Zuschneideplan 
Wollsatin, 150 cm breit

falten, rechte Seite außen, und bü-
geln. Die doppelten Paspelstreifen 
so auf die rückw. Hosenteile legen 
und feststecken, dass die Bruch-
kanten der Paspel an die Anstoßli-
nien treffen. Paspel jeweils 5 mm ne-
ben der Bruchkante auf die Ansatzli-
nien steppen. Zwischen den Nähten 
einschneiden, zu den Nahtenden 
schräg einschneiden, dabei die Pas-
pelstreifen nicht mitfassen. Paspel in 
die Eingriffe legen und bügeln. Die 
kleinen Dreiecke an den Einschnitte-
nden nach innen ziehen und von 
Nahtende bis Nahtende auf die Pas-
pel steppen. Futtertaschenbeutel an 
die Nahtzugaben der unteren Pas-
pelansatznähte, die Stofftaschen-
beutel an die Nahtzugaben der obe-
ren Paspelansatznähte steppen. Die 
Taschenbeutel gleich groß schnei-
den und aufeinandersteppen. 
n An den Rückenteilen die Abnäher 
steppen. Die Abnäher in der Mitte 
bis ca. 8 cm vor das spitze Ende ein-
schneiden. Abnäherzugaben ausein-
anderbügeln, spitze Enden flach bü-
geln. Seitenteile an das Rückenteil 
steppen. Die Schulternähte steppen, 
auch am Besatz. Nahtzugaben aus-
einanderbügeln. 
n Reverskragen: Besatz rechts auf 
rechts auf die Weste stecken. An den 
Reversecken etwas Weite anschie-
ben. Entlang den vord. Kanten und 
den Reverskanten bis zum Quer-
strich steppen. Besatz vorerst rechts 
auf rechts auf der Weste liegen las-

sen. An den Vorderteilen die Re-
versabnäher in der Mitte ca. 10 cm 
lang einschneiden. Stegteile an die 
Kragenteile steppen. Nahtzugaben 
zurückschneiden und auseinander-
bügeln. Nähte beidseitig schmal ab-
steppen. Kragenteile an den Außen-
kanten aufeinandersteppen, dabei 
am Oberkragen etwas Weite an-
schieben, an den Schmalseiten ge-
nau an der Nahtlinie der Ansatz-
kante beginnen und enden. Kragen 
wenden. Kragen zwischen Weste 
und Besatz legen. Zunächst den Un-
terkragen jeweils vom Querstrich bis 
zum Abnäher an den Halsausschnitt 
der Vorderteile steppen. Nahtzuga-
be der Vorderteile am Querstrich 
einschneiden. Die Nahtzugaben der 
Kragenansatznähte auseinanderbü-
geln. Dann jeweils von der rückw. 
Mitte aus den Unterkragen an den 
Halsausschnitt steppen, fortlaufend 
die Reversabnäher steppen. Nahtzu-
gaben der Kragenansatznaht aus-
einanderbügeln, die Abnäher flach 
bügeln. Den Oberkragen an den Be-
satz steppen, dabei an den Ecken 
und an den Nahtenden die Naht-
zugabe vom Besatz einschneiden. 
Nahtzugaben auseinanderbügeln. 
Besatz nach innen wenden. Kragen-
ansatznähte genau aufeinanderste-
cken. Rückw. Besatz nach oben le-
gen und die Nahtzugaben dicht ne-
ben der Kragenansatznaht aufein-
andersteppen. Besatz wieder nach 
unten legen. 
n Am Saum die vord. Besätze noch 
einmal nach vorn legen. Saumzuga-
be nach innen bügeln, dann wieder 
nach unten legen. 
n Am Futterrückenteil die Bewe-

Burda-Maßtabelle
Lange DAMENGRÖSSEN bei Körpergröße 176 cm

Größe   68  72  76  80  84  88  92  96  100

Oberweite cm  80  84  88  92  96 100 104 110 116
Taillenweite cm  62  66  70  74  78  82  86  92  98
Hüftweite cm  86  90  94  98 102 106 110 116 122
Brusttiefe cm  26  27  28  29  30  31  32  33  34
Vord. Taillenlänge cm  45  46  47  48  49  50  51  52  53
Rückenlänge cm  43  43  44  44  45  45  46  46  47
Schulterbreite cm  12  12  12  13  13  13  13  14  14
Ärmellänge cm  61  61  62  62  63  63  63  63  64
Oberarmweite cm  26  27  28  29  30  31  32  34  36
Halsweite cm  34  35  36  37  38  39  40  41  42

Alle Burda-Tabellenmaße sind am Körper gemessen. Zusätzlich zu die-
sen Körpermaßen enthält jeder Burda-Schnitt modellabhängige Zuga-
ben, die bequeme Bewegungen garantieren. Wählen Sie also immer die 
Größe, die Ihren Körpermaßen entspricht.

gungsfalte oben und unten ca. 5 cm 
lang zusteppen, dazwischen heften. 
Die Falte nach einer Seite bügeln. 
Am Futter die Abnäher und Nähte 
steppen. 
n Das Futter rechts auf rechts an die 
Besatzinnenkante steppen. Futter 
links auf links in die Weste legen. 
Saumzugabe nach innen legen, von 
Hand annähen. Armausschnittkan-
ten von Oberstoff und Futter an der 
Schulternaht gegeneinander ein-
schlagen und mit einer Stecknadel 
aufeinanderstecken. Am Vorderteil 
zwischen Oberstoff und Futter grei-
fen und zunächst einen Armaus-
schnitt nach außen ziehen. Steckna-
del entfernen, die Kanten dabei 
festhalten. Armausschnittkanten 
von der Schulternaht bis zum Quer-
strich am Seitenteil rechts auf rechts 
aufeinandersteppen. Nahtzugaben 
zurückschneiden. Kanten wieder zu-
rückschieben. Dann vom Rückenteil 
aus die Armausschnittkanten nach 
außen ziehen und aufeinanderstep-
pen. Kanten wieder zurückschieben. 
Den zweiten Armausschnitt genauso 
nähen. Armausschnittkanten bügeln. 
n Das Futter entlang der Saum-
kante einschlagen, die Bruchkante 
leicht anbügeln und in einem fla-
chen Bogen nach oben schieben, auf 
der Saumzugabe feststecken. Besät-
ze und Futter annähen. Die Mehr-
länge im Futter nach unten legen, 
leicht anbügeln. 
n Knopfloch am rechten Vorderteil 
einnähen. Tipp: Um den spitzen Re-
vers mehr Halt zu geben, nähen Sie 
auf der Unterseite etwa in der Mitte 
der Schmalseiten die Revers mit ein 
paar Stichen am Kragen fest. 
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Stand. 
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schneiden. Die Paspelansatzlinien in 
Teil 1 sind nur für Gr. 72 vollständig 
im Schnitt eingezeichnet. Das rückw. 
Taschenende in Teil 2 gilt für alle 
Größen. Restliche Taschenlinien 
markieren, wenn die vord. Teilungs-
nähte geschlossen sind. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte u. Kanten 1,5 cm, Saum 4 cm, 
am Futter 1,5 cm. 
Zuschneiden:
Wollsatin:
1 Vorderteil 2x
2 Seitenteil 2x
3 Rückenteil im Stoffbruch 1x
4 Kragen im Stoffbruch 2x
5 Kragensteg im Stoffbruch 2x
6 Vord. Besatz 2x
7 Rückw. Besatz im Stoffbruch 1x
8 Taschenbeutel  2x
a) 4 Paspelstreifen 16 cm lang, 3 cm 
breit (inkl. Zugabe). 
Futter: Teile 1 und 8 bis zur Futter-
linie, Teil 3 abzüglich Besatzbreite 
und an der rückw. Mitte mit einer ca. 
2 cm breiten Bewegungsfalte sowie 
Teil 2. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Auch die Saumzuga-
ben verstärken. 
Nähen:
n Seitenteile an die Vorderteile 
steppen. Nahtzugaben auseinander-
bügeln. 
n Paspeltaschen einnähen: In je 5 
mm Abstand zu den Paspelansatzli-
nien (fertige Paspelbreite) die An-
stoßlinien für die Paspel mit Heft-
stichen auf der rechten Stoffseite 
markieren. Die Paspelstreifen längs 
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falten, rechte Seite außen, und bü-
geln. Die doppelten Paspelstreifen 
so auf die rückw. Hosenteile legen 
und feststecken, dass die Bruch-
kanten der Paspel an die Anstoßli-
nien treffen. Paspel jeweils 5 mm ne-
ben der Bruchkante auf die Ansatzli-
nien steppen. Zwischen den Nähten 
einschneiden, zu den Nahtenden 
schräg einschneiden, dabei die Pas-
pelstreifen nicht mitfassen. Paspel in 
die Eingriffe legen und bügeln. Die 
kleinen Dreiecke an den Einschnitte-
nden nach innen ziehen und von 
Nahtende bis Nahtende auf die Pas-
pel steppen. Futtertaschenbeutel an 
die Nahtzugaben der unteren Pas-
pelansatznähte, die Stofftaschen-
beutel an die Nahtzugaben der obe-
ren Paspelansatznähte steppen. Die 
Taschenbeutel gleich groß schnei-
den und aufeinandersteppen. 
n An den Rückenteilen die Abnäher 
steppen. Die Abnäher in der Mitte 
bis ca. 8 cm vor das spitze Ende ein-
schneiden. Abnäherzugaben ausein-
anderbügeln, spitze Enden flach bü-
geln. Seitenteile an das Rückenteil 
steppen. Die Schulternähte steppen, 
auch am Besatz. Nahtzugaben aus-
einanderbügeln. 
n Reverskragen: Besatz rechts auf 
rechts auf die Weste stecken. An den 
Reversecken etwas Weite anschie-
ben. Entlang den vord. Kanten und 
den Reverskanten bis zum Quer-
strich steppen. Besatz vorerst rechts 
auf rechts auf der Weste liegen las-

sen. An den Vorderteilen die Re-
versabnäher in der Mitte ca. 10 cm 
lang einschneiden. Stegteile an die 
Kragenteile steppen. Nahtzugaben 
zurückschneiden und auseinander-
bügeln. Nähte beidseitig schmal ab-
steppen. Kragenteile an den Außen-
kanten aufeinandersteppen, dabei 
am Oberkragen etwas Weite an-
schieben, an den Schmalseiten ge-
nau an der Nahtlinie der Ansatz-
kante beginnen und enden. Kragen 
wenden. Kragen zwischen Weste 
und Besatz legen. Zunächst den Un-
terkragen jeweils vom Querstrich bis 
zum Abnäher an den Halsausschnitt 
der Vorderteile steppen. Nahtzuga-
be der Vorderteile am Querstrich 
einschneiden. Die Nahtzugaben der 
Kragenansatznähte auseinanderbü-
geln. Dann jeweils von der rückw. 
Mitte aus den Unterkragen an den 
Halsausschnitt steppen, fortlaufend 
die Reversabnäher steppen. Nahtzu-
gaben der Kragenansatznaht aus-
einanderbügeln, die Abnäher flach 
bügeln. Den Oberkragen an den Be-
satz steppen, dabei an den Ecken 
und an den Nahtenden die Naht-
zugabe vom Besatz einschneiden. 
Nahtzugaben auseinanderbügeln. 
Besatz nach innen wenden. Kragen-
ansatznähte genau aufeinanderste-
cken. Rückw. Besatz nach oben le-
gen und die Nahtzugaben dicht ne-
ben der Kragenansatznaht aufein-
andersteppen. Besatz wieder nach 
unten legen. 
n Am Saum die vord. Besätze noch 
einmal nach vorn legen. Saumzuga-
be nach innen bügeln, dann wieder 
nach unten legen. 
n Am Futterrückenteil die Bewe-
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gungsfalte oben und unten ca. 5 cm 
lang zusteppen, dazwischen heften. 
Die Falte nach einer Seite bügeln. 
Am Futter die Abnäher und Nähte 
steppen. 
n Das Futter rechts auf rechts an die 
Besatzinnenkante steppen. Futter 
links auf links in die Weste legen. 
Saumzugabe nach innen legen, von 
Hand annähen. Armausschnittkan-
ten von Oberstoff und Futter an der 
Schulternaht gegeneinander ein-
schlagen und mit einer Stecknadel 
aufeinanderstecken. Am Vorderteil 
zwischen Oberstoff und Futter grei-
fen und zunächst einen Armaus-
schnitt nach außen ziehen. Steckna-
del entfernen, die Kanten dabei 
festhalten. Armausschnittkanten 
von der Schulternaht bis zum Quer-
strich am Seitenteil rechts auf rechts 
aufeinandersteppen. Nahtzugaben 
zurückschneiden. Kanten wieder zu-
rückschieben. Dann vom Rückenteil 
aus die Armausschnittkanten nach 
außen ziehen und aufeinanderstep-
pen. Kanten wieder zurückschieben. 
Den zweiten Armausschnitt genauso 
nähen. Armausschnittkanten bügeln. 
n Das Futter entlang der Saum-
kante einschlagen, die Bruchkante 
leicht anbügeln und in einem fla-
chen Bogen nach oben schieben, auf 
der Saumzugabe feststecken. Besät-
ze und Futter annähen. Die Mehr-
länge im Futter nach unten legen, 
leicht anbügeln. 
n Knopfloch am rechten Vorderteil 
einnähen. Tipp: Um den spitzen Re-
vers mehr Halt zu geben, nähen Sie 
auf der Unterseite etwa in der Mitte 
der Schmalseiten die Revers mit ein 
paar Stichen am Kragen fest. 
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alle Größen. Futter, 140 cm breit: 
0,85 – 0,85 – 0,90 – 0,90 – 0,90 m. 
Vlieseline G 785. 1 Knopf. 
Stoffempfehlung: Stoffe mit etwas 
Stand. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Die Paspelansatzlinien in 
Teil 1 sind nur für Gr. 72 vollständig 
im Schnitt eingezeichnet. Das rückw. 
Taschenende in Teil 2 gilt für alle 
Größen. Restliche Taschenlinien 
markieren, wenn die vord. Teilungs-
nähte geschlossen sind. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte u. Kanten 1,5 cm, Saum 4 cm, 
am Futter 1,5 cm. 
Zuschneiden:
Wollsatin:
1 Vorderteil 2x
2 Seitenteil 2x
3 Rückenteil im Stoffbruch 1x
4 Kragen im Stoffbruch 2x
5 Kragensteg im Stoffbruch 2x
6 Vord. Besatz 2x
7 Rückw. Besatz im Stoffbruch 1x
8 Taschenbeutel  2x
a) 4 Paspelstreifen 16 cm lang, 3 cm 
breit (inkl. Zugabe). 
Futter: Teile 1 und 8 bis zur Futter-
linie, Teil 3 abzüglich Besatzbreite 
und an der rückw. Mitte mit einer ca. 
2 cm breiten Bewegungsfalte sowie 
Teil 2. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Auch die Saumzuga-
ben verstärken. 
Nähen:
n Seitenteile an die Vorderteile 
steppen. Nahtzugaben auseinander-
bügeln. 
n Paspeltaschen einnähen: In je 5 
mm Abstand zu den Paspelansatzli-
nien (fertige Paspelbreite) die An-
stoßlinien für die Paspel mit Heft-
stichen auf der rechten Stoffseite 
markieren. Die Paspelstreifen längs 
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falten, rechte Seite außen, und bü-
geln. Die doppelten Paspelstreifen 
so auf die rückw. Hosenteile legen 
und feststecken, dass die Bruch-
kanten der Paspel an die Anstoßli-
nien treffen. Paspel jeweils 5 mm ne-
ben der Bruchkante auf die Ansatzli-
nien steppen. Zwischen den Nähten 
einschneiden, zu den Nahtenden 
schräg einschneiden, dabei die Pas-
pelstreifen nicht mitfassen. Paspel in 
die Eingriffe legen und bügeln. Die 
kleinen Dreiecke an den Einschnitte-
nden nach innen ziehen und von 
Nahtende bis Nahtende auf die Pas-
pel steppen. Futtertaschenbeutel an 
die Nahtzugaben der unteren Pas-
pelansatznähte, die Stofftaschen-
beutel an die Nahtzugaben der obe-
ren Paspelansatznähte steppen. Die 
Taschenbeutel gleich groß schnei-
den und aufeinandersteppen. 
n An den Rückenteilen die Abnäher 
steppen. Die Abnäher in der Mitte 
bis ca. 8 cm vor das spitze Ende ein-
schneiden. Abnäherzugaben ausein-
anderbügeln, spitze Enden flach bü-
geln. Seitenteile an das Rückenteil 
steppen. Die Schulternähte steppen, 
auch am Besatz. Nahtzugaben aus-
einanderbügeln. 
n Reverskragen: Besatz rechts auf 
rechts auf die Weste stecken. An den 
Reversecken etwas Weite anschie-
ben. Entlang den vord. Kanten und 
den Reverskanten bis zum Quer-
strich steppen. Besatz vorerst rechts 
auf rechts auf der Weste liegen las-

sen. An den Vorderteilen die Re-
versabnäher in der Mitte ca. 10 cm 
lang einschneiden. Stegteile an die 
Kragenteile steppen. Nahtzugaben 
zurückschneiden und auseinander-
bügeln. Nähte beidseitig schmal ab-
steppen. Kragenteile an den Außen-
kanten aufeinandersteppen, dabei 
am Oberkragen etwas Weite an-
schieben, an den Schmalseiten ge-
nau an der Nahtlinie der Ansatz-
kante beginnen und enden. Kragen 
wenden. Kragen zwischen Weste 
und Besatz legen. Zunächst den Un-
terkragen jeweils vom Querstrich bis 
zum Abnäher an den Halsausschnitt 
der Vorderteile steppen. Nahtzuga-
be der Vorderteile am Querstrich 
einschneiden. Die Nahtzugaben der 
Kragenansatznähte auseinanderbü-
geln. Dann jeweils von der rückw. 
Mitte aus den Unterkragen an den 
Halsausschnitt steppen, fortlaufend 
die Reversabnäher steppen. Nahtzu-
gaben der Kragenansatznaht aus-
einanderbügeln, die Abnäher flach 
bügeln. Den Oberkragen an den Be-
satz steppen, dabei an den Ecken 
und an den Nahtenden die Naht-
zugabe vom Besatz einschneiden. 
Nahtzugaben auseinanderbügeln. 
Besatz nach innen wenden. Kragen-
ansatznähte genau aufeinanderste-
cken. Rückw. Besatz nach oben le-
gen und die Nahtzugaben dicht ne-
ben der Kragenansatznaht aufein-
andersteppen. Besatz wieder nach 
unten legen. 
n Am Saum die vord. Besätze noch 
einmal nach vorn legen. Saumzuga-
be nach innen bügeln, dann wieder 
nach unten legen. 
n Am Futterrückenteil die Bewe-

Burda-Maßtabelle
Lange DAMENGRÖSSEN bei Körpergröße 176 cm

Größe   68  72  76  80  84  88  92  96  100

Oberweite cm  80  84  88  92  96 100 104 110 116
Taillenweite cm  62  66  70  74  78  82  86  92  98
Hüftweite cm  86  90  94  98 102 106 110 116 122
Brusttiefe cm  26  27  28  29  30  31  32  33  34
Vord. Taillenlänge cm  45  46  47  48  49  50  51  52  53
Rückenlänge cm  43  43  44  44  45  45  46  46  47
Schulterbreite cm  12  12  12  13  13  13  13  14  14
Ärmellänge cm  61  61  62  62  63  63  63  63  64
Oberarmweite cm  26  27  28  29  30  31  32  34  36
Halsweite cm  34  35  36  37  38  39  40  41  42

Alle Burda-Tabellenmaße sind am Körper gemessen. Zusätzlich zu die-
sen Körpermaßen enthält jeder Burda-Schnitt modellabhängige Zuga-
ben, die bequeme Bewegungen garantieren. Wählen Sie also immer die 
Größe, die Ihren Körpermaßen entspricht.

gungsfalte oben und unten ca. 5 cm 
lang zusteppen, dazwischen heften. 
Die Falte nach einer Seite bügeln. 
Am Futter die Abnäher und Nähte 
steppen. 
n Das Futter rechts auf rechts an die 
Besatzinnenkante steppen. Futter 
links auf links in die Weste legen. 
Saumzugabe nach innen legen, von 
Hand annähen. Armausschnittkan-
ten von Oberstoff und Futter an der 
Schulternaht gegeneinander ein-
schlagen und mit einer Stecknadel 
aufeinanderstecken. Am Vorderteil 
zwischen Oberstoff und Futter grei-
fen und zunächst einen Armaus-
schnitt nach außen ziehen. Steckna-
del entfernen, die Kanten dabei 
festhalten. Armausschnittkanten 
von der Schulternaht bis zum Quer-
strich am Seitenteil rechts auf rechts 
aufeinandersteppen. Nahtzugaben 
zurückschneiden. Kanten wieder zu-
rückschieben. Dann vom Rückenteil 
aus die Armausschnittkanten nach 
außen ziehen und aufeinanderstep-
pen. Kanten wieder zurückschieben. 
Den zweiten Armausschnitt genauso 
nähen. Armausschnittkanten bügeln. 
n Das Futter entlang der Saum-
kante einschlagen, die Bruchkante 
leicht anbügeln und in einem fla-
chen Bogen nach oben schieben, auf 
der Saumzugabe feststecken. Besät-
ze und Futter annähen. Die Mehr-
länge im Futter nach unten legen, 
leicht anbügeln. 
n Knopfloch am rechten Vorderteil 
einnähen. Tipp: Um den spitzen Re-
vers mehr Halt zu geben, nähen Sie 
auf der Unterseite etwa in der Mitte 
der Schmalseiten die Revers mit ein 
paar Stichen am Kragen fest. 

Размеры для высоких 72, 76, 80, 
84, 88
Длина по спинке ок. 78 см.

Вам потребуется:
Шерстяной сатин 1,60 м шириной 
150 см для всех размеров; 
подкладочная ткань 0,85–0,85–
0,90–0,90–0,90 м шириной 140 см; 
флизелин G 785; 1 пуговица.
Рекомендуемые ткани: держащие 
форму ткани.
Бумажная выкройка:
Переснять детали выкройки. 
На детали 1 линии прорезного 
кармана вычерчены полностью 
для размера 72. На детали 2 за-
дний конец кармана вычерчен 
для всех размеров. Для размеров 
76–88 остальные линии кармана 
вычертить, совместив рельефные 
срезы полочки и боковой части.
Припуски:
На швы и по срезам  — 1,5  см, на 
подгибку низа — 4 см, детали под-
кладки выкроить с припусками на 
швы и на подгибку низа 1,5 см.
Раскрой:
Из шерстяного сатина:
1 Полочка�  2х
2 Боковая часть � 2х
3 Спинка со сгибом�  1х
4 Воротник со сгибом � 2х
5 Стойка воротника со сгибом � 1х
6 Подборт � 2х
7 Обтачка горловины спинки 
со сгибом�  1х
8 Мешковина кармана � 2х
а) 4 обтачки (карманы) длиной по 
16 см и шириной по 3 см, включая 
припуски.
Из подкладочной ткани: детали 1 
и 8 до линий подкладки, деталь 3 
за вычетом ширины обтачки гор-
ловины спинки и со складкой по 
линии середины спинки шири-
ной ок. 2 см на свободное облега-
ние, а также деталь 2.
Прокладка: см. детали и участки 
деталей на плане раскладки, вы-
деленные серым цветом. Также 
прокладкой дублировать припу-
ски на подгибку низа.

Пошив:
• Боковые части притачать к по-
лочкам. Припуски швов разутю-
жить.
• Прорезные карманы в рамку  — 
см. модель  140. Но линии совме-
щения обтачек разметить на рас-
стоянии по 5  мм от линий швов 
притачивания обтачек. Обтачки 
притачать по разметке на рассто-
янии по 5 мм от сгибов.
• На спинке стачать вытачки. Глу-
бины вытачек разрезать посре-
дине, не доходя по ок. 8  см до 
вершин вытачек. Глубины выта-
чек разутюжить, слабины у вер-
шин вытачек сутюжить. Боковые 
части притачать к спинке. Выпол-
нить плечевые швы, подборта и 
обтачку горловины спинки ста-
чать по плечевым срезам. Припу-
ски швов разутюжить.
• Воротник с лацканами. Подбор-
та и обтачку горловины спинки 
приколоть к жилету лицевой сто-
роной к лицевой стороне. При 
этом лацканы подбортов должны 
быть чуть шире лацканов поло-

чек на уголках, чтобы уголки лац-
канов уже готового жилета не от-
ворачивались кверху. Проложить 
строчки вдоль срезов бортов и 
срезов лацканов до поперечных 
меток. Подборта и обтачку гор-
ловины спинки оставить пока ле-
жащими на жилете. На каждой 
полочке глубину вытачки (лац-
кан) разрезать посредине меж-
ду линиями вытачки на длину ок. 
10 см. Детали стойки воротни-
ка притачать к деталям воротни-
ка. Припуски швов срезать близ-
ко к строчкам и разутюжить. По 
обеим сторонам от швов проло-
жить отделочные строчки близ-
ко к швам. Детали воротника сло-
жить лицевыми сторонами, срезы 
обтачать, начав/закончив строч-
ку точно у линии шва втачивания 
воротника. При этом верхний во-
ротник должен быть чуть шире 
нижнего воротника на уголках, 
чтобы уголки воротника уже го-
тового жилета не отворачива-
лись кверху. Воротник вывернуть 
и вложить между жилетом и об-
тачкой горловины спинки с под-
бортами. Сначала нижний ворот-
ник втачать в горловины полочек, 
соответственно, от поперечных 
меток до вытачек. Припуски швов 
разутюжить. Затем оставшийся 

открытым срез воротника втачать 
в горловину, проложив строчки 
от линии середины спинки в каж-
дую сторону, далее стачать вы-
тачки (лацканы). Припуски шва 
втачивания воротника разутю-
жить, глубины вытачек приутю-
жить. Верхний воротник втачать 
в горловину подбортов и обтач-
ки горловины спинки, при этом в 
уголках припуски подбортов над-
сечь. Припуски шва разутюжить. 
Подборта и обтачку горловины 
спинки отвернуть на изнаноч-
ную сторону. Точно сколоть швы 
втачивания воротников. Обтач-
ку горловины спинки отвернуть 
вверх. Припуски швов втачивания 
воротников стачать близко к ско-
лотым швам. Обтачку горловины 
спинки снова отвернуть вниз.
• Низ подбортов еще раз отвер-
нуть вперед. Припуск на под-
гибку низа заутюжить на изна-
ночную сторону, затем снова 
отвернуть вниз.
• На спинке подкладки по ли-
нии середины спинки застрочить 
складку на свободное облегание 
вверху и внизу на длину по ок. 
5  см, между швами складку заме-
тать. Глубину складки заутюжить 
в одну сторону. На подкладке ста-
чать вытачки и выполнить швы.

ЖЕНЩИНЫ, РОСТ 176 см

Размер		    68	   72	   76	   80	   84	   88	   92	   96� 100

Обхват груди	 см	   80	   84	   88	   92	   96	 100	 104	 110� 116 
Обхват талии	 см	   62	   66	     70 	  74	   78	   82	   86	   92	      98 
Обхват бедер	 см	    86	   90	   94	   98	   102	  106	   110	   116	    122 
Высота груди	 см	   26	   27	   28	   29	   30	   31	   32	   33	    34 
Длина переда	 см	   45	   46	   47	   48	   49	   50	   51	   52	    53 
Длина спины	 см	   43	   43	   44	   44	   45	   45	   46	   46	    47 
Длина плеча	 см	   12	   12	   12	   13	   13	   13	   13	   14	    14 
Длина рукава	 см	   61	   61	   62	   62	   63	   63	   63	   63	    64 
Обхват в.ч.руки	 см	   26	   27	   28	   29	   30	   31	   32	   34	    36 
Обхват шеи	 см	   34	   35	   36	   37	   38	   39	   40	   41 	   42

ТАБЛИЦ А РАЗМЕРОВ BURDA

В выкройках Burda уже предусмотрены припуски на свободное обле-
гание. Поэтому не вымеряйте детали выкройки, а правильно сними-
те мерки и максимально точно определите размер по таблице  BURDA. 
Главное правило: для блуз, платьев, жакетов и пальто основной мер-
кой является обхват груди, а для юбок и брюк — обхват бедер.
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• Подкладку притачать к внутрен-
ним срезам подбортов и обтачки 
горловины спинки лицевой сторо-
ной к лицевой стороне. Подклад-
ку вложить в жилет изнаночной 
стороной к изнаночной сторо-
не. Припуск на подгибку низа от-
вернуть на изнаночную сторону и 
пришить вручную. У боковых швов 
припуски по срезам пройм жиле-

та и подкладки подвернуть в на-
правлении друг к другу и сколоть 
булавкой. Просунуть руку между 
полочкой и подкладкой, захватить 
сколотые срезы одной проймы 
и вытянуть наружу. Булавки уда-
лить, крепко держа срезы. Срезы 
пройм стачать от плечевого шва 
до поперечной метки на боковой 
части. Пройму выправить. Затем 

просунуть руку между спинкой и 
подкладкой, оставшиеся откры-
тыми срезы проймы вытянуть на-
ружу и стачать. Пройму снова вы-
править. Аналогично выполнить 
другую пройму.  
• Подкладку подвернуть вдоль 
нижнего края жилета, сгиб слег-
ка приутюжить, оттянуть вверх 
мягкой дугой и приколоть к под-

гибке низа. Подборта и подклад-
ку пришить. Излишнюю ткань 
подкладки отвернуть вниз, слег-
ка приутюжить.
• На правой полочке обметать пет-
лю. Совет: для фиксации острых 
уголков лацканов с нижней сторо-
ны закрепите короткие края лац-
канов посредине к краям воротни-
ка несколькими стежками.
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111 Longweste dddf

Lange Größen 72, 76, 80, 84, 88
von Seite 45
Rückw. Länge ca. 78 cm

Sie brauchen: 
Wollsatin, 150 cm breit: 1,60 m für 
alle Größen. Futter, 140 cm breit: 
0,85 – 0,85 – 0,90 – 0,90 – 0,90 m. 
Vlieseline G 785. 1 Knopf. 
Stoffempfehlung: Stoffe mit etwas 
Stand. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Die Paspelansatzlinien in 
Teil 1 sind nur für Gr. 72 vollständig 
im Schnitt eingezeichnet. Das rückw. 
Taschenende in Teil 2 gilt für alle 
Größen. Restliche Taschenlinien 
markieren, wenn die vord. Teilungs-
nähte geschlossen sind. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte u. Kanten 1,5 cm, Saum 4 cm, 
am Futter 1,5 cm. 
Zuschneiden:
Wollsatin:
1 Vorderteil 2x
2 Seitenteil 2x
3 Rückenteil im Stoffbruch 1x
4 Kragen im Stoffbruch 2x
5 Kragensteg im Stoffbruch 2x
6 Vord. Besatz 2x
7 Rückw. Besatz im Stoffbruch 1x
8 Taschenbeutel  2x
a) 4 Paspelstreifen 16 cm lang, 3 cm 
breit (inkl. Zugabe). 
Futter: Teile 1 und 8 bis zur Futter-
linie, Teil 3 abzüglich Besatzbreite 
und an der rückw. Mitte mit einer ca. 
2 cm breiten Bewegungsfalte sowie 
Teil 2. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Auch die Saumzuga-
ben verstärken. 
Nähen:
n Seitenteile an die Vorderteile 
steppen. Nahtzugaben auseinander-
bügeln. 
n Paspeltaschen einnähen: In je 5 
mm Abstand zu den Paspelansatzli-
nien (fertige Paspelbreite) die An-
stoßlinien für die Paspel mit Heft-
stichen auf der rechten Stoffseite 
markieren. Die Paspelstreifen längs 

Schnittteile 1 bis 8
Gr. 72 3333

Gr. 76 4444

Gr. 80 55

Gr. 84 6666

Gr. 88 7777

Bei doppelter Stofflage zuschneiden, 
rechte Seite innen. 

Zuschneideplan 
Wollsatin, 150 cm breit

falten, rechte Seite außen, und bü-
geln. Die doppelten Paspelstreifen 
so auf die rückw. Hosenteile legen 
und feststecken, dass die Bruch-
kanten der Paspel an die Anstoßli-
nien treffen. Paspel jeweils 5 mm ne-
ben der Bruchkante auf die Ansatzli-
nien steppen. Zwischen den Nähten 
einschneiden, zu den Nahtenden 
schräg einschneiden, dabei die Pas-
pelstreifen nicht mitfassen. Paspel in 
die Eingriffe legen und bügeln. Die 
kleinen Dreiecke an den Einschnitte-
nden nach innen ziehen und von 
Nahtende bis Nahtende auf die Pas-
pel steppen. Futtertaschenbeutel an 
die Nahtzugaben der unteren Pas-
pelansatznähte, die Stofftaschen-
beutel an die Nahtzugaben der obe-
ren Paspelansatznähte steppen. Die 
Taschenbeutel gleich groß schnei-
den und aufeinandersteppen. 
n An den Rückenteilen die Abnäher 
steppen. Die Abnäher in der Mitte 
bis ca. 8 cm vor das spitze Ende ein-
schneiden. Abnäherzugaben ausein-
anderbügeln, spitze Enden flach bü-
geln. Seitenteile an das Rückenteil 
steppen. Die Schulternähte steppen, 
auch am Besatz. Nahtzugaben aus-
einanderbügeln. 
n Reverskragen: Besatz rechts auf 
rechts auf die Weste stecken. An den 
Reversecken etwas Weite anschie-
ben. Entlang den vord. Kanten und 
den Reverskanten bis zum Quer-
strich steppen. Besatz vorerst rechts 
auf rechts auf der Weste liegen las-

sen. An den Vorderteilen die Re-
versabnäher in der Mitte ca. 10 cm 
lang einschneiden. Stegteile an die 
Kragenteile steppen. Nahtzugaben 
zurückschneiden und auseinander-
bügeln. Nähte beidseitig schmal ab-
steppen. Kragenteile an den Außen-
kanten aufeinandersteppen, dabei 
am Oberkragen etwas Weite an-
schieben, an den Schmalseiten ge-
nau an der Nahtlinie der Ansatz-
kante beginnen und enden. Kragen 
wenden. Kragen zwischen Weste 
und Besatz legen. Zunächst den Un-
terkragen jeweils vom Querstrich bis 
zum Abnäher an den Halsausschnitt 
der Vorderteile steppen. Nahtzuga-
be der Vorderteile am Querstrich 
einschneiden. Die Nahtzugaben der 
Kragenansatznähte auseinanderbü-
geln. Dann jeweils von der rückw. 
Mitte aus den Unterkragen an den 
Halsausschnitt steppen, fortlaufend 
die Reversabnäher steppen. Nahtzu-
gaben der Kragenansatznaht aus-
einanderbügeln, die Abnäher flach 
bügeln. Den Oberkragen an den Be-
satz steppen, dabei an den Ecken 
und an den Nahtenden die Naht-
zugabe vom Besatz einschneiden. 
Nahtzugaben auseinanderbügeln. 
Besatz nach innen wenden. Kragen-
ansatznähte genau aufeinanderste-
cken. Rückw. Besatz nach oben le-
gen und die Nahtzugaben dicht ne-
ben der Kragenansatznaht aufein-
andersteppen. Besatz wieder nach 
unten legen. 
n Am Saum die vord. Besätze noch 
einmal nach vorn legen. Saumzuga-
be nach innen bügeln, dann wieder 
nach unten legen. 
n Am Futterrückenteil die Bewe-

Burda-Maßtabelle
Lange DAMENGRÖSSEN bei Körpergröße 176 cm

Größe   68  72  76  80  84  88  92  96  100

Oberweite cm  80  84  88  92  96 100 104 110 116
Taillenweite cm  62  66  70  74  78  82  86  92  98
Hüftweite cm  86  90  94  98 102 106 110 116 122
Brusttiefe cm  26  27  28  29  30  31  32  33  34
Vord. Taillenlänge cm  45  46  47  48  49  50  51  52  53
Rückenlänge cm  43  43  44  44  45  45  46  46  47
Schulterbreite cm  12  12  12  13  13  13  13  14  14
Ärmellänge cm  61  61  62  62  63  63  63  63  64
Oberarmweite cm  26  27  28  29  30  31  32  34  36
Halsweite cm  34  35  36  37  38  39  40  41  42

Alle Burda-Tabellenmaße sind am Körper gemessen. Zusätzlich zu die-
sen Körpermaßen enthält jeder Burda-Schnitt modellabhängige Zuga-
ben, die bequeme Bewegungen garantieren. Wählen Sie also immer die 
Größe, die Ihren Körpermaßen entspricht.

gungsfalte oben und unten ca. 5 cm 
lang zusteppen, dazwischen heften. 
Die Falte nach einer Seite bügeln. 
Am Futter die Abnäher und Nähte 
steppen. 
n Das Futter rechts auf rechts an die 
Besatzinnenkante steppen. Futter 
links auf links in die Weste legen. 
Saumzugabe nach innen legen, von 
Hand annähen. Armausschnittkan-
ten von Oberstoff und Futter an der 
Schulternaht gegeneinander ein-
schlagen und mit einer Stecknadel 
aufeinanderstecken. Am Vorderteil 
zwischen Oberstoff und Futter grei-
fen und zunächst einen Armaus-
schnitt nach außen ziehen. Steckna-
del entfernen, die Kanten dabei 
festhalten. Armausschnittkanten 
von der Schulternaht bis zum Quer-
strich am Seitenteil rechts auf rechts 
aufeinandersteppen. Nahtzugaben 
zurückschneiden. Kanten wieder zu-
rückschieben. Dann vom Rückenteil 
aus die Armausschnittkanten nach 
außen ziehen und aufeinanderstep-
pen. Kanten wieder zurückschieben. 
Den zweiten Armausschnitt genauso 
nähen. Armausschnittkanten bügeln. 
n Das Futter entlang der Saum-
kante einschlagen, die Bruchkante 
leicht anbügeln und in einem fla-
chen Bogen nach oben schieben, auf 
der Saumzugabe feststecken. Besät-
ze und Futter annähen. Die Mehr-
länge im Futter nach unten legen, 
leicht anbügeln. 
n Knopfloch am rechten Vorderteil 
einnähen. Tipp: Um den spitzen Re-
vers mehr Halt zu geben, nähen Sie 
auf der Unterseite etwa in der Mitte 
der Schmalseiten die Revers mit ein 
paar Stichen am Kragen fest. 

Ткань сложить вдвое лицевой 
стороной вовнутрь. 

План раскладки
Шерстяной сатин шириной 150 см


